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Gemeinde AAngath

6300  Angath 110
Tel.: 05332/74326

Fax: 05332/74326-4
Email: gemeindeamt@angath.at

www.angath.at

Am 14. März 2010 wurden von den Angather Gemeindebürgern der Bürgermeister und der
Gemeinderat neu gewählt. Die Angelobung fand am 30. März im Beisein der Bundesmusik-

kapelle, einer Fahnenabordnung der Freiwilligen Feuerwehr und der Schützenkompanie
statt. Der Gemeinderat setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: Hinten: Reinhard

Faé, Josef Lettenbichler, Werner Hable, GV Irmgard Dollinger, Michael Ellinger, Dr. Rainer
Naderer, Ing. Josef Egger, Ernst Decker. Vorne sitzend: Bgm-Stv. Georg Horngacher, 

Bgm. Josef Haaser, GV Bruno Mayrhofer
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Zu allererst möchte ich mich für die rege
Beteiligung bei der Gemeinderatswahl
und für das mir entgegen gebrachte
Vertrauen bedanken.

Nun setze ich mit vollem Einsatz meine
Arbeit fort und hoffe auf eine konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit allen Fraktionen.
Als Bürgermeister für alle Gemeinde-
bürger versuche ich bei allen anstehenden
Entscheidungen eine breite Mehrheit zu
finden. 

Viele fragen sich bereits, wie es im
Bereich Rasthausareal weiter geht. Dazu
kann ich mitteilen, dass Vertreter der
betroffenen Unternehmen Ende April auf
Gemeindeebene ein 3-D-Modell vorle-
gen. Dieses Modell wird  danach öffent-
lich präsentiert werden - die Einladung
wird mittels Postwurf an alle Haushalte
rechtzeitig erfolgen. 

Wegen eines Murenabgangs war der
Radweg ab 16. März knapp ein Monat
lang gesperrt. Dank der raschen Zusage
des Landes und des Tourismusverbandes,
den Großteil der Kosten zu übernehmen,
konnte umgehend saniert werden. Nun ist
der Weg wieder ungehindert passierbar.

Am 30. März wurde die Jahresrechnung
für das Haushaltsjahr 2009 im Gemein-
derat mehrheitlich beschlossen. Erfreu-
lich dabei ist, dass ein Überschuss von
290.719,49 Euro erwirtschaftet werden
konnte. Einnahmen in der Höhe von

1.884.994,27 Euro standen Ausgaben in
der Höhe von 1.594.274,78 Euro gegenü-
ber. Insgesamt betrug die Summe der ein-
maligen Investitionen 549.352,- Euro,
davon entfielen 179.771,- Euro auf die
Errichtung und Sanierung von Straßen,
sowie 148.557,- Euro auf die Klärwerks-
erweiterung in Kirchbichl.  Der erzielte
Haushaltsüberschuss wird für Projekte im
heurigen Jahr verwendet. 

Der Schuldenstand zum 31.12.2009
betrug 231.827,82 Euro und stammt aus
der seinerzeitigen Errichtung des
Abwasserkanals. Dem stehen jedoch
Rücklagen und Kassa- und Bankgut-
haben in der Höhe von 407.497,- Euro
gegenüber. 

Die Budgetsumme für das Jahr 2010
beträgt 1.690.300,- Euro. Somit bleibt der
Gemeindehaushalt auf dem hohen
Niveau der letzten drei Jahre. Davor
betrug die Budgetsumme immer etwa 1,1
Mio Euro. Möglich ist dies durch meine
guten politischen Kontakte, sodass es für
Investitionen bedeutende Mittel seitens
des Landes gegeben hat und hoffentlich
auch künftig geben wird. 

Beim Wohnbauprojekt Fürth der Neuen
Heimat erfolgt in den nächsten Wochen
der Baubeginn. 

Zum Schluss noch eine erfreuliche
Aktion der Tiwag: diese stellen 100.000
Energiesparlampen für Tirols Gemeinden 

zur Verfügung. Auch Angather Bürger
werden in den Genuss dieser Gratis-
Aktion kommen. Die Energiesparlampen
stehen ab Ende Mai zur Abholung im
Gemeindeamt bereit. Pro Haushalt wird
eine Lampe abgegeben - solange der
Vorrat reicht.
Greti Dollinger möchte ich meinen Dank
für ihre 18-jährige ehrenamtliche
Tätigkeit als Kirchenchorleiterin ausspre-
chen und ihr alles Gute für die Zukunft
wünschen. 

Langsam hält der Frühling Einzug und es
beginnt wieder überall zu grünen und
blühen. Ich wünsche allen Gemeinde-
bürgern schöne Tage in der Natur, im
Garten und nette, erholsame Stunden. 

Euer Bürgermeister

Josef Haaser

Liebe Angatherinnen, liebe Angather!
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Dr. Christian Bidner, der neue Bezirks-
hauptmann, stattete am 25. Februar
einen ersten Besuch ab um sich persön-
lich vorzustellen und sich ein aktuelles
Bild von der Gemeinde Angath zu
machen. 

Wahlergebnis
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2010

Wahlberechtigte:                 687
Abgegebene Stimmen:        517
Wahlbeteiligung: 75,25 %
Zu vergebende Mandate:       11

Ergebnis:
Gültige Stimmen: 494          95,55 %
Ungültige Stimmen:              23           4,45 %

Liste                                      Stimmen               Prozente          Mandate
Heimatliste                                    262                 53,04 %                   6
SPÖ und Parteifreie                        149                30,16 %                    3
Angather Umbruchsliste 
Freiheitliche und Parteifreie               83                16,80 %                   2

Ergebnis Bürgermeisterwahl
456 gültige Stimmen - 61 ungültige Stimmen
Josef Haaser                      313      68,64 %
Bruno Mayrhofer               143      31,36 %

Heimatliste
SPÖ

Um
bruchsliste
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Beschlüsse aus dem Gemeinderat
Schneeräumung:
Der Gemeinderat der Gemeinde Angath beschloss in der letzten Sitzung
einstimmig die Neuausschreibung des Winterdienstes.

Vandalismus:
Ebenso wurde einstimmig die Installierung einer Beleuchtung mit
Bewegungsmelder hinter dem Mehrzwecksaal und bei der Bushaltestelle
und die Einholung eines Angebotes zur Sanierung der betroffenen Gebäude
beschlossen.

Mitglieder Gemeindevorstand:
Bgm. Josef Haaser
Bgm.Stv. Georg Horngacher
Irmgard Dollinger
Bruno Mayrhofer

Überprüfungsausschuss
Vorsitzender Ing. Josef Egger, weitere Mitglieder Ernst Decker und
Michael Ellinger. 

Verkehrsausschuss (ständiger Ausschuss):
Vorsitzender Bruno Mayrhofer, weitere Mitglieder Bgm. Josef Haaser und
Reinhard Fae.

Umweltausschuss (ständiger Ausschuss):
Vorsitzender Dr. Rainer Naderer, weitere Mitglieder Irmgard Dollinger und
Michael Ellinger.

Gesundheits- und Sozialsprengel Angath, Angerberg, Mariastein:
In den Sprengel wird Irmgard Dollinger entsandt.

Forsttagsatzung:
Bgm. Josef Haaser und Ernst Decker als Ersatzmitglied  werden in diese
Institution entsandt. 

Grundverkehr- und Höfekommission : 
Georg Horngacher und Johann Osl als Ersatzmitglied werden in die
Kommission entsandt.

EM-Gold für Angather Sportler

Gleich bei seinem ersten Auftritt in der
Herrenklasse holte sich der Angather Matthias
Taxacher eine Goldmedaille bei der
Europameisterschaft der Stockschützen. Ein
Triumph, der seinen fünffachen Erfolg in der
Junioren-EM bei weitem übersteigt. 
“Matthias war in den drei Tagen der Beste im rot-
weißroten Team”, schwärmte TLEV-Präsident und
BÖE-Bundeskapitän Karl Rosenberger.
Angaths Bgm. Josef Haaser und sein Angerberger
Amtskollege waren zum großen Empfang gekom-
men und sprachen von einer großen Stunde für
Angath und den EV Angerberg.

Wahl des Bundespräsidenten am 25. April

Wahlort: Gemeindeamt Angath
Wahlzeit: 08.00 bis 14:00 Uhr
Wahlberechtigte:
Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbürger(innen), die ihren
Hauptwohnsitz in Österreich haben, spätestens am Wahltag 16 Jahre
alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Weiters
Auslandsösterreicher(innen), die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt
werden und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde
eingetragen sind.
Wahlkarte:
Die Ausstellung einer Wahlkarte muss spätestens bis zum 21.04.2010
schriftlich bzw. bis zum 23.04.2010, 12:00 Uhr mündlich beim
Gemeindeamt beantragt werden. 
Im Sinne einer demokratischen Wahl des Bundespräsidenten als
Volksvertreter, ersuchen wir alle Bürger, von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen.

Karl Rosenberger TLEV-Präsident, Bgm. Josef
Haaser, Matthias Taxacher, Kurt Mauracher
Obmann EV Angerberg,

Aufeinander Rücksicht nehmen

Als Grundstückeinfassung sind Hecken sehr beliebt.
Bitte achten Sie darauf, dass die Hecke entspre-
chend geschnitten ist, sodass weder die Sicht für
Autofahrer behindert, noch Fußgänger durch zu
weit heraushängende Zweige beeinträchtigt werden. 

Alle Gemeindebürger werden zudem gebeten unnö-
tige Lärmquellen möglichst zu meiden. Vor allem
das Rasenmähen wird immer wieder beanstandet.
Wir möchten deshalb darauf hinweisen, dass die
Mittagsruhe von 12 bis 14 Uhr einzuhalten ist, eben-
so die Sonntags- und Feiertagsruhe. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Die Bundesmusikkapelle Angath hat bei der Jahreshauptver-
sammlung am 15. Jänner ihren neuen Vorstand gewählt. Obmann
Josef Kirchler und Kapellmeister Peter Steinbacher wurde für
weitere zwei Jahre das Vertrauen geschenkt. Neu im Ausschuss
sind Gerhard Obermair als Notenwart und Hannes Tipelius als
Kapellmeister Stellvertreter.

Mit Proben, Konzerten, kirchlichen Feierlichkeiten und sonsti-
gen Ausrückungen trafen sich die Musikanten der BMK Angath
im Jahr 2009 insgesamt 88 Mal. Derzeit hat die Kapelle 53 akti-
ve Mitglieder.
Neue Besucher bei den Musikproben im Jahr 2010 sind Markus
Widschwentner, Sylvia Gschwentner und Christian Thaler, die
voraussichtlich im Jahr 2010 das bronzene Leistungsabzeichen
absolvieren werden. 
Die BMK Angath ist auch weiterhin bestrebt, die Jugend für die
Musik zu begeistern und wird sehr gerne alle Interessenten bei
einer möglichen Ausbildung auf einem Instrument unterstützen.
Mit einem Ständchen gratulierte die Musikkapelle Bürgermeister Josef
Haaser zu seinem 52. Geburtstag. Ein Ständchen wurde auch für
Obmann Josef Kirchler gespielt, der seinen 50. Geburtstag feierte.
Gemeinsam mit den Schützen und einer Abordnung der Feuerwehr gra-
tulierte die BMK Angath dem neu gewählten Bürgermeister und Ge-
meinderat und wünschte ihnen viel Erfolg und eine gute Zusammenar-
beit. 
Jungmusikerausbildung, Instrumentenankauf und die Einkleidung von
Musikanten/innen ergeben für die BMK Angath jedes Jahr enorme
Ausgaben. Deshalb erlauben wir uns auch heuer wieder, am 30. April
und 1.Mai die traditionellen Maiständchen zu spielen und freuen uns
über jede Spende. Anschließend an die Fronleichnams - Prozession am
3. Juni veranstaltet die BMK Angath wieder einen Frühschoppen beim
Angather Dorfplatz. Für Unterhaltung sorgt die Innberger Tanzlmusik.
Die BMK Angath freut sich auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Neuer Vorstand bei der Bundesmusikkapelle Angath

Der neue Ausschuss: Kapellmeister Peter Steinbacher, Obmann
Josef Kirchler, Kassier Helmut Unterweger, Jugendreferent und
Vizeobmann Herbert Mayrhofer, Zeugwart Friedrich
Gschwentner, Notenwart Gerhard Obermair, Schriftführer
Michael Kirchler 

Die BMK Angath bei der Angelobung des neuen
Gemeinderates

10 Jahre Seniorengymnastik

Jeden Montag um 16 Uhr dreißig,
sind Angather Frauen bei Gymnastik und Tanzen für Senioren fleißig

Im Turnsaal der Schule mit Heidi aus Mariastein
trainieren sie ihren Körper, und auch den Geist, 

bei manchem Tänzelein.
Seit zehn Jahren steht der Turnsaal den Senioren gratis bereit,

darum ist es auch an der Zeit
Danke zu sagen der Gemeinde dafür.

Ganz besonderer Dank aber Heidi Weinmayer gebührt,
die uns seit zehn Jahren mit Elan

seniorengerechte Gymnastik und -tanzen vermitteln kann.
Gesundheit, Freude und Humor in unserer Seniorenschar,

dies wünschen wir uns für die nächsten zehn Jahr.
Maridl Wibmer

10 Jahre Gesundheitsgymnastik

Sanfte Gymnastik für alle - für Jüngere als Ausgleich - für
Ältere zur Erhaltung der Beweglichkeit

Inhalt:
1 Stunde Gymnastik mit Gedächtnisspiel
1/2 Stunde “Tanzen in der Lebensmitte”
Internationale Kreistänze, Einzeltänze, Paar-, 2 Paar- und 
4 Paartänze, 3-er Tänze.
Die Tänze sind partnerunabhängig. Sie fördern die
Koordination und Reaktion und das Gedächtnis. 

Bei Interesse ist jederzeit eine kostenlose Schnupperstunde
möglich. 
Jeden Montag von 16.30 bis 18 Uhr
Turnsaal Volksschule Angath
Kosten: 2,50 Euro für 1,5 Stunden
Kursleiterin: Heidi Weinmayer
Mariastein, Tel.: 05332/56131
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Als Ehrengäste konnten Feuerwehrkurat Walter Hirschbichler, Bgm. Josef
Haaser, die Ehrenmitglieder Johann Wimpissinger, Georg Horngacher und
KR Manfred Wimpissinger, sowie Abschnittskommandant Manfred
Farthofer und Chefinspektor Hubert Baldemair von der PI Wörgl begrüßt
werden.
Im Jahre 2009 wurde die FF Angath 17 mal zu Hilfeleistungen gerufen,
wobei die größeren Einsätze das Freimachen des Wirtschaftsweges zum
Rasthaus auf Grund umgestürzter Bäume, Absicherungen und
Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfällen, Entfernung von Wespennestern,
Brandsicherheitswachen und ein Kaminbrand bei der "Villa Gruber" im
eigenen Einsatzbereich waren. Zur Nachbarschaftshilfe war die
Unterstützung der FF Kastengstatt bei einem Küchenbrand und bei der FF
Angerberg bei einem Brand in einem Heizungskeller erforderlich. Zu
Straßensperren anlässlich kirchlicher Veranstaltungen wurde die
Feuerwehr 9 mal angefordert.
Zur Fort- und Weiterbildung wurden zahlreiche Übungen  im Ortsbereich
und auch überregional durchgeführt, sowie Kurse an der
Landesfeuerwehrschule besucht. An Leistungsbewerben wurde in Axams
und Brandenberg teilgenommen.
Die Nachwuchsarbeit hat in der Feuerwehrjugend eine große Rolle
gespielt. Dabei wurde neben der Ausbildung, dem Wissenstest und dem
Kompassmarsch ein wichtiger Beitrag zur Heranführung an den
Feuerwehrdienst geleistet.
Einen Höhepunkt bei der Jahreshauptversammlung bildete die Beförderung
von Georg Horngacher zum Hauptlöschmeister und die Verleihung der
Medaille des Landes Tirol für 25-jährige Mitgliedschaft an Georg
Ehrenstrasser und Jürgen Spielvogel. Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden
Johann Osl und Johann Achrainer ausgezeichnet.

134. JHV der FF Angath
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Ein Streifzug durch den Schulalltag
Neben der Vermittlung von Lesen, Schreiben und Rechnen wird in der Volksschule Angath ebenso großer
Wert auf die Förderung und Entwicklung der verschiedensten Interessen und Begabungen der Schüler
gelegt. Der folgende Bilderbogen gibt einen Einblick in die vielseitigen Schultage.

Beim Besuch im Gemeindeamt erhielten die Schüler vom Herrn
Bürgermeister und seinen Mitarbeitern viele interessante Informationen über
Angath. 

Wissenswertes über den Inn wurde den Schülern
fachkundig durch eine Mitarbeiterin des Vereins
"natopia" nahe gebracht. Danach konnten die
Kinder selbständig forschen und experimentie-
ren. 

Die neuen Kinderpolizisten achten besonders
auf die Sicherheit im Straßenverkehr.

Unter  Anleitung einer Künstlerin wurden
Farben gemischt, Farben gespürt und mit den
buntesten Farben Kunstwerke gemalt..

Wir holen uns die weite Welt ins Haus und
basteln unser eigenes Didgeridoo.
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Bgm. Josef Haaser überbrachte den Altersjubilaren die
Glückwünsche und ein Präsent der Gemeinde und die besten
Wünsche für die Zukunft. 

Redaktionschluss
Für die zehnte Ausgabe des
Angather Boten ist Ende Juli
Redaktionsschluss.
Erscheinungstermin ist Mitte
August. Alle Vereine und
Organisationen können ihre
Termine, Meldungen,
Veranstaltungsberichte etc.
beim Redaktionsteam abgeben. 
Email: buchhaltung@angath.at
(Silvia Freidorfer)
oder brigitte.eberharter@snw.at

Geheiratet haben:

Dagmar + Peter Moysey
Doris Lindenberger + Markus
Aschaber
Sabine + Martin Wimpissinger

Verabschieden mussten 
wir uns  von:

Simon Pichler

Wir begrüßen die neuen
Gemeindebürger

Florian Exenberger
Berna Koc
Chiara Cottogni

Standesfälle 
Wir gratulieren:

65 Jahre:
Araksi Otyan 
Ayse Domurcuk

70 Jahre:
Elfriede Wimpissinger
Walter Wachner
Johann Wimpissinger
Maria Wurzrainer

Gratulation den Jubilaren

Impressum
Herausgeber: Gemeinde
Angath
Für den Inhalt verantwort-
lich: 
Bgm. Josef Haaser
Redaktion: 
Silvia Freidorfer Tel:
05332/74326-3
Brigitte Eberharter Tel:
0664/2128135
Druck: Aschenbrenner,
Kufstein

Aloisia Bauer, 80 Jahre Johann Osl, 80 Jahre

Termine der Angather
Bäuerinnen
Dienstag, 4. Mai 2010: LFI-Kurs "Naschen muss
nicht Sünde sein" mit HM Rosa Prem
von 19.30  -  22.30 Uhr in der Schulküche der
VS Angath. Anmeldung bei OB Osl Margreth, Tel.:
0664-1778507 bis spätestens 30. April 2010.
Kursgebühr: € 11,50 + Materialkosten

Dienstag, 11. Mai 2010: LFI-Kurs
"Fußreflexzonenmassage" mit Kapfinger Uschi
von 19.30 - 22.30 Uhr, im Medienraum der
Volksschule. 
Anmeldung bei OB Osl Margreth,
Tel.: 0664-1778507, bis spätestens 8. Mai 2010. 
Kursgebühr € 11,50

Franz Schwarzenauer, 
80 Jahre

Die Gemeinde möchte Hundehalter darauf hin-
weisen, dass Hunden ein Mikrochip verpflich-
tend implantiert werden muss. Strafen bis  3000
Euro drohen. 

Achtung Feuerbrandgefahr
Gartenbesitzer werden auch heuer wieder darum gebeten, auf
Veränderungen ihrer Pflanzen zu achten. Die Pflanzenseuche
“Feuerbrand” ist noch keinesfalls ausgerottet.
Informationsbroschüren liegen in der Gemeinde auf. Beim
Auftreten der Pflanzenkrankheit besteht eine gesetzliche
Meldepflicht.

Theresia Gschwentner, 85 Jahre
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Im Rahmen der Vollversammlung am 3. Februar und in
Anwesenheit von Pfarrer Walter Hirschbichler wurde beim
Kirchenchor Angath der Vorstand neu gewählt.
Obfrau Greti Dollinger legte auf eigenen Wunsch nach 18
Jahren die Funktion als Obfrau zurück und Johann
Wimpissinger wurde als neuer Obmann gewählt.
Alle Mitglieder des Kirchenchores möchten sich auf diesem
Weg ganz herzlich bei Greti Dollinger bedanken für ihren
unermüdlichen Einsatz, ihre Verlässlichkeit, den zeitlichen
Aufwand und die Übernahme verschiedenster Aufgaben bei
Auftritten und Proben, für die freundliche, humorvolle Art und
das diplomatische Geschick bei anstehenden Entscheidungen
und für die Organisation unzähliger schöner Feiern und beein-
druckender Ausflüge.

Unter dem Motto: "Gemeinsam macht`s mehr Spaß", trafen sich die
Jungscharkinder von Angath am 9. Februar im Gemeindezentrum zu einer
Faschingsfeier.                                                                                               
Mit Spielen, Tänzen und viel Gaudi wurde der Nachmittag gestaltet. Dazu konn-
ten  auch Pfarrer Walter Hirschbichler und  Bgm. Josef Haaser begrüßt werden,
die sich aktiv an den Spielen beteiligten, und für die Maskenprämierung verant-
wortlich  waren. Natürlich durfte auch eine ausgiebige Jause nicht fehlen. Für
die Spende der Faschingskrapfen ergeht ein Dank an den Bürgermeister. 

Am 20. März veranstalteten die Ausschüsse Ehe und Familie
und Sozial-caritativ der Pfarre  einen Osterbasar in der
Volksschule. Angeboten wurden toller Osterschmuck und
selbstgebackene Kuchen. Die Veranstalter möchten sich bei
allen Besuchern sowie der Gemeindeführung für die zur
Verfügungstellung der Räumlichkeiten herzlich bedanken.

Zur Muttertagsfeier im Mehrzwecksaal der
Volksschule sind alle Mütter am 6. Mai ein-
geladen. Die Kinder studieren dafür bereits
nette Gedichte und Lieder ein, die sie für
alle Mütter, Großmütter und auch Väter vor-
tragen wollen. Beginn ist um 18.30 Uhr. 

Die Erstkommunion für die Angather
Kinder findet am 16. Mai statt. 

Das Fest der Heiligen Firmung wird am 12.
Juni gefeiert. 

Frauentreff am Dienstag 11. Mai um 20
Uhr im Gemeindezentrum (Kindergarten 1.
Stock) 
Die Mundartdichterin Kathi Kitzbichler
liest aus ihren Gedichtbänden vor. 

Zum Pfarrfrühschoppen lädt der
Pfarrgemeinderat am Pfingstmontag, 24.
Mai, ab 11 Uhr am Dorfplatz ein. 

Die Bundesmusikkapelle Angath lädt am
3. Juni (Fronleichnam) zum Frühschoppen
am Dorfplatz ein. 

Seminar "Rauchfrei in fünf Stunden" 

Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet
am Samstag  15. Mai oder am 19. Juni, um
10 Uhr im Gasthof Schroll in  Kirchbichl
ein Seminar "Rauchfrei in fünf Stunden -
ohne Entzugserscheinungen oder
Gewichtsprobleme".
Seminarleitung: Dr. Annelyse Forst. Das Seminar ist für alle
Lehrlinge sowie für alle Jugendlichen (bis zum 18.
Lebensjahr), für werdende und stillende Mütter kostenlos.
Anmeldung, weitere Termine und Info unter: 
Telefon 0800- 21 00 23 (kostenfrei) 
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Die Musterung für das österreichische Bundesheer fand heuer am 12. und 13. April statt. Anschließend wurden die neuen
Vaterlandsverteidiger von der Gemeinde zu einem gemeinsamen Mittagessen im Landzeitrestaurant eingeladen.
Im Bild von links:Bgm. Josef Haaser, David Leonhardt, Manuel Ettinger, Markus Zaß, Sandro Bertignol, Stefan Krischnig,
Dominic Vettorazzi, Dominik Kapfinger, Hannes Gschwentner und Thomas Holczik. Foto: pangrazzi.at

Angath erstrahlt in neuem Glanz
Am Samstag, den 10. April, fand die "Aktion Sauberes Angath" statt. Morgens
um 9 Uhr trafen sich alle vor dem Gemeindeamt und Bgm. Josef Haaser
bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen der freiwilligen Helfer. Ausgerüstet
mit Riesenzangen und Müllsäcken machten sich alle auf den Weg, um das ihnen
zugeteilte Gebiet von Unrat zu befreien, welcher sorglos aus dem Auto geworfen
oder auch ganz bewusst illegal entsorgt wurde. Auch die kleinsten Mitbürger
zeigten eifrigen Einsatz beim Mülleinsammeln.  Nach der gelungenen
Säuberungsaktion fand noch ein gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus
statt und alle Mitwirkenden konnten sich bei einer gemeinsamen Jause stärken.
Diese Aktion hat einmal mehr gezeigt, dass der
Zusammenhalt im Dorf funktioniert, Kleinkinder,
Jugendliche, Pensionisten - alle Altersgruppen waren ver-
treten und reinigten mit großem Einsatz unseren Ort. Ein
herzliches Dankeschön allen mitwirkenden Vereinen und
Privatpersonen. Damit wir alle zusammen sagen können:
Angath - da leb' i gern


